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Er wusste mit dreizehn schon Ã¼ber Charles Maurice de Talleyrand, Diane de. Poitiers und Mao Tse-tung Geschichten zu erzÃ¤h- len. Ich heiÃŸe Ã¼brigens Henrik, ... 
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Dieser Roman wurde bewusst so belassen, wie ihn der Autor geschaffen hat, und spiegelt dessen originale Ausdruckskraft und Fantasie wider. Alle Personen und Namen sind frei erfunden. Ähnlichkeiten mit lebenden Personen sind zufällig und nicht beabsichtigt.
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Um das Antlitz der Würde zu erfassen, um das Herzstück des Willens zu enthüllen, um die Ergebenheit der Weisheit zu empfangen, muss man ins Herz der unschuldigen Kinder sehen. Für Chiara Noelle Brooklin Corazón y alma
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Man muss die Lehre in der Freiheit finden, auf keines Menschen Rat hören, sondern auf den Wind, der weht und die Geschichte der Welt erzählt. (Claude Debussy)
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1.Kapitel Sturm und Drang Erinnern Sie sich noch, als es Musik in den Autobussen gab? Musik, welche die Welt außerhalb der Busse einfach schöner machte? Was das mit unserer Geschichte zu tun hat, fragen Sie sich? Eigentlich gar nichts. Es ist nur ein schöner Anfang. Und noch dazu war es die Zeit, als meine Stimme die eines Mannes wurde, aber mein Körper noch der eines Jungen war. Es war die Zeit der großen Freundschaften. Dean, der eigentlich Danilo hieß und die ganze Zeit versuchte, genauso cool wie sein neuer Name zu sein. Dean, ein Name wie Dynamit, mit einem Dean kannst du um die Wette spucken, in einem alten abgestellten Zug übernachten oder in einem Kaufhaus Lampenschirme stehlen. Danilo hatte also, wie man sich leicht vorstellen kann, gewisse Probleme, dem Nimbus seines neuen 6



Namens zu entsprechen. Oder Klarence, der nur deshalb Klarence mit K hieß, weil seine Eltern, die aus irgendeinem sehr entlegenen Dorf kamen, nicht wussten, wie man Clarence hierzulande schrieb. So wie sein Name war dann auch seine Erziehung gewesen. Ungewöhnlich. Klarences Eltern waren Traditionalisten und fanden keinerlei Zugang zu ihrer neuen Umgebung, also wuchs er wie ein Junge vom Land auf, obwohl er das nicht mehr war. Um sein neues Leben meistern zu können, vertiefte er sich in jedes Geschichtsbuch, das er nur auftreiben konnte. Und dann natürlich Szötke. Er war der größte Fantast von uns Vieren gewesen und lebte völlig ohne Rücksicht auf die Realität, die ihn umgab. Er war sehr zurückgezogen und verbrachte die meiste Zeit in der Werkstatt seines Vaters, um an irgendwelchen Dingen herumzubasteln, um sie neu zu erfinden. Aus Löffeln wurden plötzlich Schraubenzieher, aus Autoreifen unsinkbare kleine Schiffe. 7



Ja, aber so wie die Musik in den Bussen längst verhallt ist, so auch diese Zeit, und doch erinnere ich mich gern an sie zurück, obwohl es die Zeit schwerer wirtschaftlicher Krisen war. Es war zwar nicht so, dass wir zu diesem Zeitpunkt etwas von Kauf, Verkauf, Import, Export, also der Wirtschaft im Allgemeinen, verstanden hätten, aber wir bedienten uns unserer kindlichen Möglichkeiten, um jede Unpässlichkeit in ein neues Abenteuer zu verwandeln. Wir fanden immer einen – zugegebenermaßen eigentümlichen – Weg, wie wir mit solchen Unannehmlichkeiten besser klarkommen konnten. Gab es wieder einmal nichts zu Essen zu Hause, so gab es ja immer noch Dean, und wo Dean war, war auch ein Supermarkt nicht weit. Dean sah mit seinen dreizehn Jahren schon aus wie fünfzehn. Wir marschierten mit einem leeren Rucksack in einen Supermarkt und erkundeten die Lage. Nun, die Lage zu erkunden hieß eigentlich nichts anderes, als zu sehen, ob die Kassiererin 8



an der Kassa eine junge Ferialpraktikantin war, mit der Dean kokettieren konnte. Danach füllten wir den Rucksack randvoll, meistens mit so verrückten Dingen wie Trüffelschokolade, Erdnussflocken und teurem Kaviar. Es war sicherlich etwas dekadent, in Zeiten, wie sie nun einmal waren, Kaviar zu schlürfen, aber zu unserer Verteidigung muss ich Ihnen sagen, wir wussten das nicht. Es war uns jedenfalls nicht bewusst. Allzu oft verdarben wir uns dann damit den Magen, aber wir wussten doch beide, dass wir niemals mit einem Einkaufszettel ausgerüstet einen Supermarkt betreten würden. Das wäre dann nicht mehr spontan gewesen und hätte Deans Unbefangenheit doch etwas in Frage gestellt. Wenn wir dann vor der Kassiererin standen, tat Dean immer das Gleiche. Er setze ein stilles Lächeln auf und blickte der Kassiererin, ohne seinen Kopf dabei zu bewegen, mitten ins Gesicht. Brauchte ich zum Beispiel eine Decke, hatte ich Szötke, den Zauberer. Denn in der riesigen 9



Werkstatt seines Vaters, die ich insgeheim den Zauberberg nannte, gab es einfach alles. Im Nachhinein gesehen war der Zauberberg nichts anderes als Jahrzehnte altes Gerümpel, das entweder aus Faulheit oder Nostalgie seinen Besitzer nicht verließ. Aber ich liebte den Zauberberg, denn er war immer für eine Überraschung gut. Wollte ich hingegen mehr über Politik und deren Auswirkungen auf mein Leben erfahren, hatte ich Klarence. Er wusste mit dreizehn schon über Charles Maurice de Talleyrand, Diane de Poitiers und Mao Tse-tung Geschichten zu erzählen. Ich heiße übrigens Henrik, und wenn ich ganz ehrlich bin, finde ich meinen Namen auch nicht sehr berauschend, aber ich werde ihn trotzdem nicht ändern, obwohl ich es nicht ausstehen kann, wenn jemand meinen Namen ruft und dabei das „i“ lang zieht. Ich denke, ich bin einfach nicht so rigoros wie Dean. Ich bin auch nicht so wissbegierig oder so erfinderisch wie meine 10



Freunde Klarence und Szötke. Ich bin nichts Besonderes, außer vielleicht, dass es in meinem Herzen einen leeren Raum gibt, der darauf wartet, mit Licht gefüllt zu werden. Ich weiß nur noch nicht, wie. Ich erinnere mich noch an die große Aufregung, als Szötke eines Tages verschwunden war. Er war weder in der Werkstatt seines Vaters noch bei Dean, Klarence oder mir. Er war einfach verschwunden, so als hätte sich eine seiner Erfindungen selbstständig gemacht und ihn verschluckt. Szötkes Eltern wiesen am zweiten Tag seines Abhandenkommens die Kirche an, einen Gottesdienst abzuhalten und um das Wohl ihres Sohnes zu beten, und selbst Dean wurde plötzlich ganz still, denn Szötke und Dean verband eine tiefe Freundschaft. Es war ihre Gegensätzlichkeit, die sie vereinte. Dean wollte so wie Szötke sein und Szötke in gewisser Weise wie Dean, und doch wussten beide, dass sie das nie erreichen konnten. Szötke, was immer er auch 11



versuchte, konnte einfach nicht so gelassen Kaugummi kauen wie Dean. Und Dean wiederum hatte einfach nicht die Intelligenz und den Erfindungsgeist von Szötke. Eigentlich war es bei Szötke ja mehr ein Erfindungswahn gewesen, denn als man ihn nach vier Tagen zufällig aufstöberte, stellte sich heraus, dass er am Dachboden seines Onkels eine Art Dehnungsmaschine erfunden hatte. Angeblich hatte er sich ausgerechnet, dass er durch extreme Zuckerzufuhr und mittels dieses Foltergerätes, das, mit dutzenden Schrauben versehen, fast wie ein alter Flugzeugflügel eines Doppeldeckers aussah, seine Halswirbelsäule dehnen könne. Die Schrauben sollten seine Halswirbel so stark strecken, dass sie sein Kinn Richtung Brust drücken würden und er so jeden Tag 0,7 cm wachsen könne. Die Zuckerzufuhr sollte dem Körper die dazu nötige Energie liefern. Nachdem er gefunden worden war, erzählte er mir den Grund seines Experimentes. Er wollte 12



als Mensch endlich ernst genommen werden. Nach Szötkes Einschätzung war es nicht das Alter, das einem Menschen zur Ehre gereichte, denn da konnte man gegebenenfalls schummeln, sondern eine gewisse Mindestgröße. Alle Menschen unter 1,65 cm hätten in unserer Gesellschaft keine Berechtigung, um Anerkennung buhlen zu dürfen. Szötke war zu diesem Zeitpunkt gerade einmal 1,58 cm groß. Das Eigenartige an dieser Geschichte war aber nicht Szötkes verschrobener Erfindungsreichtum, sondern dass man bereits am dritten Tag die Suche nach Szötke einfach abgeblasen hatte und wieder zum Tagesgeschehen übergegangen war, so als ob nichts gewesen wäre. Das war es also. So berechnete man ein Leben. Ein Menschenleben war also genau drei Tage wert, nicht mehr und nicht weniger. Diese messbare Statistik in den Köpfen meiner Mitmenschen überraschte mich derartig, dass ich heute noch rot anlaufe
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und einen Wutanfall aufkeimen spüre, wenn jemand sagt: „Aller guten Dinge sind drei“. Der aufmerksame Leser wird sich vielleicht fragen, wie das denn mit der Schule war, die - wie Sie sicher erahnen - von uns nicht regelmäßig besucht wurde. Nun, Szötkes Onkel war unser Schuldirektor und zugleich der wahrscheinlich größte Visionär der Stadt. Wir hatten einen liberalen Freibrief von ihm erhalten, der uns dazu ermächtigte, ohne besondere schulische Leistungen jeden Klassenzug zu absolvieren und zu bestehen. Zu unserer aller Überraschung trommelte er uns vier eines schönen Sommertages zusammen, um uns zu erklären, warum er es für richtig hielt, dieses freiheitsliebende System bei uns zu akzeptieren, ja sogar zu unterstützen. „Die Schule ist leider eine Institution der Antworten anstelle der Fragen geworden. Jahr für Jahr bekommt der Schüler vorgefertigte Antworten, die er dann zur richtigen Zeit zu reproduzieren lernen muss“, sagte er. Und ohne wirklich Luft zu ho14



len, sprach er fast aufgebracht weiter: „Dadurch bekommen wir menschliche Maschinen, die nur Daten und Fakten im Kopf haben, anstelle eigener Fragen, versteht ihr? Unser Schulbetrieb erschafft Klone und keineswegs Freidenker. Wisst ihr auch, warum?“ „Um die Welt und deren Missstände zu verdecken, da sie dann ja unsere eigenen geworden sind?“, fragte Klarence. „Auch, aber nicht nur. Der wahre Grund liegt in der menschlichen Natur. Der Mensch gibt aus einer gewissen Eitelkeit und Selbstbestätigung heraus sein Wissen weiter. Um sich dafür selbst lieben zu können, versteht ihr? Gäbe er aber sein Wissen preis, um es dann zerlegen und diskutieren zu lassen und vielleicht gar von einem Kundigeren oder einem Forschergeist widerlegen zu lassen, dann könnte er sich für seinen Wissensschatz und seine Überzeugung nicht mehr selbst lieben. Sondern er würde höchstens die Person, die sein Wissen in Frage gestellt und ihn viel15
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alten abgestellten Zug Ã¼bernachten oder in einem Kaufhaus Lampenschirme stehlen. Danilo hatte also, wie man sich leicht vorstellen kann, gewisse Probleme ...
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mike polak 

voters, provide responsible and accountable fiscal oversight of scarce taxpayer dollars, demand financial and personal a
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MIKE HAEMMERLI 

Unternehmens beigetragen. Vor seinem Wechsel zu Kempinski sammelte. Haemmerli operative Erfahrung in Hotels und Restaurants in Sydney, Vancouver,.
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MIKE SPRUNKEL 

und nach alter Schule eingespielt werden. Keine Schnitte ... ist echt der Hammer.â€œ â€žEndlich mal ... â€žMike - du alter Haudegen - du gibst echt alles fÃ¼r deine Fans!â€œ.
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mike haemmerli 

ZÃ¼rich, Helsinki und Genf. Er verfÃ¼gt Ã¼ber einen Bachelor of Science in Hospitality. Management der Haaga-Helia University of Applied Sciences in Helsinki und ...
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mike field - info - stageboxx. 

Neuseeland, Europa, Nordamerika und Antarktis. Mike begann bereits mit 10 Jahren, Trompete zu spielen und studierte privat mit klassischen KÃ¼nstlern.
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Mike Kaiser - Superchargeyourlife 

12.4 Panik oder Ekstase â€” Wie kann sich der Mensch. 13. auf solche VerÃ¤nderungen vorbereiten? Wie kann der Mensch energetische Kompetenz aufbauen?
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janensch. - Mike Taylor 

verbindend mit der Neurapophyse wenn zweifach vorhanden: medial. JANENSCH 1929 lateral verlaufend abwÃ¤rts zum KÃ¶rper verlaufend auf der Lateralseite.
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Mike Kaiser - Superchargeyourlife 

?.3 Übung: Training von Empathie & Mitgefühl sowie des Umgangs mit den Emotionen anderer 293. 8. Wozu ist die Aktivierung des Emotionalkörpers gut? 29?
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TECHNIKRIDER MIKE DUB 

Scratch Box anzuschlieÃŸen. Das DJ Setup muss rÃ¼ckkopplungsfrei eingestellt sein, da hauptsÃ¤chlich Platten gespielt werden. Ein Soundcheck mit Vinyl ist ...
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VS-NfD - Mike Nagler 

sionsvergabe bereits durch das Government Procurement Agreement (GPA) umfasst sind. Der- zeit beschrÃ¤nken sich die Diskussionen im Konzessionsbereich ...
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janensch. - Mike Taylor 

verhÃ¤ltnismÃ¤ÃŸig kurzen Enden der Halsrippen, wie bei VÃ¶geln (GADOW-SELENKA 1891 S. 118), der Musculus longus colli anticus, ein ventraler Halsbeuger ...
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Baqueta TX420N Mike Portnoy 

Baqueta TX420N Mike Portnoy. SKU: TX420N. ESPECIFICACIONES: • Diámetro: 0,531 pulgadas (13,5 mm), longitud: 16 1/8 pulga
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autoreverse: Roman 

dies ist die Geschichte von Basti, Jones, Fred und von mir â€“ mein Na- me ist Marc, hallo ... die von Musik und Mopeds handelt â€“ von Drugs, Rock and Roll und.
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RoMaN 01 

Será um encontro de um dia inteiro de trabalho onde os participantes terão a oportunidade de mostrar produtos e serviços
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Hochschulschriften Reihe 30 Theater Film Und Fernsehwissenschaften, Keeper Of The Castle Juliet. Blackwell, Khlera, and many other ebooks. Download: ...
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bodyweight training mit mike diehl dein pdf 

space. If you travel a lot, you can easily download bodyweight training mit mike diehl dein Pdf to read on the plane or the commuter train, whereas print books ...
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DISFRUTEN UN MATRIMONIO MARAVILLOSO CONFIANZA Por Mike ... 

íntima única, entonces no hay nada más importante que la confianza. ... Las palabras son como gente: algunos le gustan,
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Hush Dirigida por  Mike Flanagan (Oculus) 

Dirigida por Mike Flanagan (Oculus), Hush es una película de uno de los subgéneros más utilizados en el horror: el 
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afrikameister badminton leichtathletik mike boit frank fredericks tom petranoff berhane | Read & Download Ebook afrikameister badminton leichtathletik mike boit ...
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Students Mike and Sulley DecoSet Cake Decoration 

Airbrush sky Royal Blue #5895. 7. Using tip #2, pipe Brown #9527 tree trunks. 8. Using tip #5, pipe Leaf Green #9529, Te
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mike fireworks im rausch durchs pdf 

Are you looking for mike fireworks im rausch durchs PDF?. If you are areader who likes to download mike fireworks im rausch durchs Pdf to any kind of device ...
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Mike Patton y ese amor alla italiana 

de canciones pop, pero interpre- tadas por grandes orquestas. Fui conociendo a compositores como. Fred Bongusto y aún má










 


[image: alt]





Students Mike and Sully DecoSet Cake Decoration 

Airbrush grass and sides of cake Spring Green #9614 as shown. 4. Airbrush sky Royal Blue #5895. 5. Using tip #48, pipe R










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














